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bei dem Bayerischen Verwaltungsge-

richt in Augsburg, 

Postfachanschrift:   Postfach 11 23 43, 

86048 Augsburg, 

Hausanschrift:         Kornhausgasse 4, 

86152 Augsburg, 

  

schriftlich oder zur Niederschrift des 

Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 

dieses Gerichts erhoben werden. Die 

Klage muss den Kläger, den 

Beklagten (Freistaat Bayern) und den 

Gegenstand des Klagebegehrens 

bezeichnen und soll einen bestimmten 

Antrag enthalten. Die zur Begründung 

dienenden Tatsachen und Beweismittel 

sollen angegeben, der angefochtene 

Bescheid soll in Urschrift oder in 

Abschrift beigefügt werden. Der Klage 

und allen Schriftsätzen sollen 

Abschriften für die übrigen Beteiligten 

beigefügt werden. 

  

Hinweise zur 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

 

Durch das Gesetz zur Änderung des 

Gesetzes zur Ausführung der 

Verwaltungsgerichtsordnung vom 

22.06.2007 (GVBl. S. 390) wurde das 

Widerspruchsverfahren im Bereich des 

Bauordnungsrechts abgeschafft. Es 

besteht keine Möglichkeit, gegen diesen 

Bescheid Widerspruch einzulegen. 

 

Die Anfechtungsklage eines Dritten 

gegen die bauaufsichtliche Zulassung 

eines Vorhabens, hat keine 

aufschiebende Wirkung (§ 212 a BauGB 

-Baugesetzbuch-). 

Beim Landratsamt Augsburg kann 

jedoch nach § 80 Abs. 4 VwGO 

(Verwaltungsgerichtsordnung) die 

Aussetzung der sofortigen Vollziehung 

der Baugenehmigung oder beim 

Verwaltungsgericht Augsburg die 

Wiederherstellung der aufschiebenden 

Wirkung nach § 80 Abs. 5 VwGO 

beantragt werden. 

 

Die Klageerhebung in elektronischer 

Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. 

 

Kraft Bundesrechts ist bei 

Rechtsschutzanträgen zum 

Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 

grundsätzlich ein Gebührenvorschuss 

zu entrichten.  

 

Hinweis zur Bekanntmachung 

Es wird darauf hingewiesen, dass mit 

dieser Bekanntmachung die Zustellung 

des obengenannten 

Baugenehmigungsbescheides an die 

betroffenen Nachbarn i. S. von Art. 66 

Abs. 1 S. 6 BayBO ersetzt wird; die 

Zustellung gilt mit dem Tag der 

Bekanntmachung als bewirkt (Art. 66 

Abs. 2 S. 6 BayBO). 

 

Die Akten des 

Baugenehmigungsverfahrens können 

zu den üblichen Geschäftszeiten beim 

Landratsamt Augsburg, 

Prinzregentenplatz 4, 86150 Augsburg, 

eingesehen werden. 

 

Augsburg, 02.06.2016 

_______________________________ 

 

Vollzug der Wassergesetze: 

Änderungsverordnung des 

Landratsamtes Augsburg über 

das Wasserschutzgebiet der 

Gemeinde Altenmünster 

 

Verordnung zur Änderung der Verord-

nung des Landratsamtes Augsburg zur 

Sicherung der öffentlichen Wasserver-

sorgung der Gemeinde Altenmünster 

vom 2. Juni 2016.  

 

Siehe Anlage 2 

 

Augsburg, 02.06.2016 

_______________________________ 

 

Vollzug der Wassergesetze: 
Änderungsverordnung des 
Landratsamtes Augsburg über 
das Wasserschutzgebiet der 
Gemeinde Altenmünster, Orts-
teil Unterschöneberg 
 

Verordnung zur Änderung der Verord-

nung des Landratsamtes Augsburg zur 

Sicherung der öffentlichen Wasserver-

sorgung des Ortsteils Unterschöneberg 

der Gemeinde Altenmünster vom 2. Juni 

2016. 

 

Siehe Anlage 3 

 

Augsburg, 02.06.2016 

_______________________________ 

 

Vollzug der Wassergesetze: 

Änderungsverordnung des 

Landratsamtes Augsburg über 

das Wasserschutzgebiet der 

Marktgemeinde Biberbach 

 

Verordnung zur Änderung der Verord-

nung des Landratsamtes Augsburg zur 

Sicherung der öffentlichen Wasserver-

sorgung der Marktgemeinde Biberbach 

vom 2. Juni 2016. 

 

Siehe Anlage 4 

 

Augsburg, 02.06.2016 

_______________________________ 

 

Vollzug der Wassergesetze: 

Änderungsverordnung des 

Landratsamtes Augsburg über 

das Wasserschutzgebiet der 

Marktgemeinde Diedorf 

 

Verordnung zur Änderung der Verord-

nung des Landratsamtes Augsburg zur 

Sicherung der öffentlichen Wasserver-

sorgung der Marktgemeinde Diedorf 

vom 2. Juni 2016. 

 

Siehe Anlage 5 

 

Augsburg, 02.06.2016 

_______________________________ 

 

Vollzug der Wassergesetze: 

Änderungsverordnung des 

Landratsamtes Augsburg über 

das Wasserschutzgebiet der 

Marktgemeinde Diedorf, Orts-

teil Anhausen 

 

Verordnung zur Änderung der Verord-

nung des Landratsamtes Augsburg zur 

Sicherung des im Gemeindegebiet An-

hausen (jetzt Markt Diedorf) gelegenen 

Wasserschutzgebietes der öffentlichen 

Wasserversorgungsanlage der Ge-

meinde Anhausen vom 2. Juni 2016. 

 

Siehe Anlage 6 

 

Augsburg, 02.06.2016 

_______________________________ 

 

Vollzug der Wassergesetze: 

Änderungsverordnung des 

Landratsamtes Augsburg über 

das Wasserschutzgebiet der 

Marktgemeinde Diedorf, Ort-

steile Willishausen und Biburg 

 

Verordnung zur Änderung der Verord-

nung des Landratsamtes Augsburg über 

das Wasserschutzgebiet für die öffentli-

che Trinkwasserversorgung der Ort-

steile Willishausen und Biburg der 

Marktgemeinde Diedorf vom 2. Juni 

2016. 
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